
 

 

 

Das Adolf Dietrich-Haus – fit für die nächste Generation 

Das Werk ist vollbracht! Ab dem 3. Mai 2025 steht das Adolf Dietrich-Haus für das Publikum wieder offen.  

Eine Projektgruppe der Thurgauischen Kunstgesellschaft hat in dreijähriger Arbeit eine attraktive Neugestaltung 

des Eingangsbereichs und des Dokumentationsraums geplant und umgesetzt.  

Es gibt viel Neues zu sehen: Dietrichs Künstlerlaufbahn wird in modernem Licht präsentiert, zweihundert neue 

Kunstkarten geben einen einzigartigen Einblick in sein Schaffen, in einem Videogespräch erfährt man Wichtiges 

über Leben und Werk des Berlinger Malers, zwei Skizzenbücher können auf Tablets durchgeblättert werden, 

zahlreiche Publikationen stehen zur vertieften Auseinandersetzung bereit.  

Dietrichs Malstube treffen Sie weiterhin unverändert an – so wie der Maler sie der Thurgauischen 

Kunstgesellschaft hinterlassen hat.  

Wir laden Sie herzlich ein, das neugestaltete Adolf Dietrich-Haus zu besuchen. 

 

Neueröffnung Adolf Dietrich-Haus 

Samstag 3. Mai 2025, 14 – 17 Uhr  

14 Uhr Video-Installation „Adolf Dietrich – ein Gespräch“  

mit Anja Tobler und Marcus Schäfer, Ensemble-Mitglieder Theater St. Gallen 

14.30 Uhr Wie lässt sich über Adolf Dietrich reden?  

Marcus Gossolt (Agentur ALLTAG), Marcus Schäfer und Willi Tobler 

15.00 Uhr Wie farbig ist das Werk von Adolf Dietrich? 

Martin Leuthold, Designer und Erna Hürzeler, Künstlerin 

15.30 Uhr Wie umgehen mit einem alten Haus? 

Werner Keller und Romeo Martignoni, Architekten 

16.00 Uhr Wie geht es weiter mit dem Dietrich-Haus? 

Ruth Baumgartner, Verantwortliche „Sommerprogramm“ und Cornelia Zecchinel, Präsidentin 

16.30 Uhr Wie finanzieren wir den Betrieb des Dietrich-Hauses? 

Can Marcel Izgi, Finanzen und Willi Tobler, Projektverantwortlicher 

Moderation der Gespräche: Markus Landert, ehemaliger Direktor des Kunstmuseums Thurgau 

 

 

Sonntag, 4. Mai 2025, 14 – 17 Uhr  

Mitglieder der „Projektgruppe Adolf Dietrich-Haus“ sind anwesend und geben Auskunft.  
 

 

An beiden Tagen stehen das neugestaltete Erdgeschoss, die Malstube, der Garten am See  

und der Garten beim Grünen Haus zur freien Besichtigung offen. 

 

 


